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IlltelligenMatt M Macher Zeitung Nr. 214.
(2099—2) Nl-. 5343.

Reassiüuirunq
dritter cxcc. Feilbietung.

Von dem k k, Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Eö sei nbcr Ansuchen des Andreas
^>an? von Prcm Nr. 16 die mit dem
Bescheide vom 23. December 1809, Zahl
^ 6 9 , auf dc» 1. März d. I . angeoldnct
^wescnc, jedoch sistirtc dritte executive
M'ilbictung derNealiiät Urb.-Nr. 4 l und
^ ' / 2 uä Herrschaft P,em dcS Franz Frank
^ n Aitinc Hs.-Nr. 23 mit Beibehaltung
°.^ Ortes, der Ltnodc und mit dem vo-
l'gen Beisätze auf dcn

28. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
un NcasslimirunssSwcgc angeordnet worden,
m >̂ . t. Bezirksgericht Feist, iz. am I2lcn
"ugust 1870.

(2138-.2) ^ Nr. 113067

^ Erccutine
^alitäteu-Velsteigerung.
^aib?ck".' ^' '̂ slädt-dclca., Bezirksgerichte
Al,s,i^ '^bekannt gemach«: Es sei über
dic mcu t^^ ^ " ' ^ ^ ° t ° r von Sapp ^
und M ^ Versteigern«« der den Anton!
ricis,, '"^ Dccman von Dulle gchö-
W l c / i m ^ " ' l 607 ft. 40 lr° ge-
Nr /> " ^lundbnche Tnfslein »nd Urb.-
28vc>/f ' ^ " l i f . -Nr . 53, Tom. 1, Fol.
53 tt
hiezu dr i ^ - l ^ ^ ^ ' bewilligt, und l
zwar d " ^'^ '"/ '"^'Tagsatzungen, »nd

"k elste anf den

jedesmal >>! D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
i» d ? ^ ^ ' " ' " a » s von 10 bis 12 Uhr,

° " Ger.chlstm.zln mit dem Anhabe!

angcoldiiet wosden, daß die Pfandrccilität
bei der ersten und zwcittn Feilbictun^ nur
»m oder über dcn Schätznugbwcrlh, bei
dcr dritten aber anch unter demselben
hintangcgcbcn werden wird.

Die «icilalioiiS.Vcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Padium zu Handen dcr
tticitations-Commission zn erleben hat, so
wie das Schlltznna.s-Plototoll und dcr
Giundbuchs-Erlract können in dcr dics-
gcrichtlichcn Negislralur einycscdcn wcrdcn

Laibach, am 27. Juni 1870.

(2050-3) Nr. 11281.

Rellssumirullg dcr 3. crcc.
Realitäteu-Vcrsteigerullst.

Vom k. k. städt.'dcless. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei ilbcr Ansuchen dcS Anton Primc
von Bitjc dir cxccutivc Vcrstcia.crl,na. der
dem Anton Primc von Großlupp gehöri-
gen, gerichtlich ans I38li fl. 20 lr. ge-
schätzten, im Grundbnche Sillich, »ud U>b.-
Nr. 3? vorkommenden Realität im Ncassli-
mirnngswcgc nenerlich bewilliget, und hiez»
die Fcilbietnngs'Tllgsatzuna, nnd zwar die
dritte auf den

1. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in dcr
Gcrichlslanzlci mit dem Anhange angevld-
nct morde", daß die Pfandrealiläl bei dieser
Fcilbiclnn^ auch unter dem SchätznngS-
werthe hintangegeben werden wird.

Die ^icilalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachlem
Aubotc ein lOpcrc. Vadinm zu Handen dcr
Licitalionscommission zu erlegen hat, so»
wie das SchätznngSprolokoll nnd dcr Grn»d-
buchscztract tönncn in dcr dicSgcrichllichcn
Registratur eingesehen werden.

' Lmbach, am 27, Iui-i 1870.

(2160—2) Nr. 2871.

Executive Feilbittunq.
Von dem t. t. ÄezirkSgcrichtc ^lttai

wird hicmit bekannt belannl:
Es sci über das Ansuchen dcr Iosefa

Ncpouc, verch. Äiartlnöic von Golenjivc,
Bcz>rt Nasscnfuh, dulch ihren Ehemann
ni.d gesetzlichen Vertreter Franz Martinciö
von Nasscnfuß, gegen Johann Slupar resp.
die gegenwärtige Tabularbesitzcrin Maria
Schwarz von Hudcraunc wegen aus dem
Urtheile vom 23. Mai 18/8, Z. 1679,
schuldigen 150 f l . C. M . o. 8. e. in die exe»
cutivc öffentliche Versteigerung dcr de. Lctz-
tnn gehörigen, im Grundbuch? Thurn-
(Äallenstein vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungöwcrthc
von N55 ft. 50 lr. ö. W., gcwilligcl
nnc' zur Volnahinc derselben die drei Fcil-
bictungS Tagsutznngcn auf dcn

18. O c t o b e r ,
17. N o v e m b e r und
2 0. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jldcsmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
lichls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die scilznbicttndc Real tät nur bei der
lctztcn Fcilbictung auch unter dem Schäz-
zungswclthc an dcn Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

DaS Schahungsprotokoll, dcr Grund-
bnchsextract und die ^icitalionsbrdingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ^iltai, am 18ten
August 1870.
(1708-2) Nr. 4507.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem l' k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei in Folge Ansuchens der l. k.
Fmanzvrocm'aliir die mit dcm Vcschcidc

vom 11. März 1870, Z. 1872 auf den
19. Juli angeordnete dritte executive Feil»
vielung dcr dem Andreas Noval von Gra-
fcnbrunn gehörigen Realität Ulb.'Nr. 405
uä Herrschaft Adclsberg mit Beibehaltung
des OrteS, dcr Stunde und mit dem
vorigen Vcisatzc anf dcn

15. N o v e m b e r 1 3 7 0
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am ßten
Juli 1870.

(2102-3) Nr?20977

Executive Feilbictung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Idria wird

hl'emit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Bratns von Mitterlanomla gegen Gregor
Svctiz von Idria wegen auS dem Zahl»
ungbauftraiie von 24. Febluar 1870, Z.
436 schuldign, 245 ft. ö. W. o. 8. o. in
die executive öffentliche Versteinerung der
dem Lctztcrn gchüliacn, im Grundbuche
dcr St >dt Idr ia 8ud Urb. - Nr. 65/66
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schä'tznngswerthe von 1037 fl.
ü. W., gcwilliget und zur Vornahme der,
selben die drei Feilbielungs-Tagsatzungeu
auf den

19. O c t o b e r ,
2 2. N o v e m b e r und
23. D e c e m b e r 1870

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge«
richls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbictung auch unter dem Schäz.
zunaswerthe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schätzungsprolololl, der Grund-
buchscxtract und die Licitationsbtdinamsfe
tönncn bei diesen, Gerichte in dcn aewichn'
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Idria, am ^ " "
August 1870.
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Mittwoch den 21. d. M.
verkehrt ein

von Trieft nach Graz,
zu welchem Fahrkarten zum h a l b e n P r e i s e ausgegeben
werden.

(2203) Hie GeneralMectm.
F a b r i k

wasserdichter Rantschuk- Decktücher V
ulltl Leinenmaaren >

h II. f»I li 11 e r in Xiviilaii.
Niederlage in Wien, Stadt̂  Wipplingerjtraße Nr. 20, !

empfiehlt ihre im besten Rufc stehenden .NauNchuck-DecktÜcher den Eisenbahn- und l
Dampfschiff-Gesellschaften, den Herren Grnndbcsitzcrn zur Bedeckung der Fruchttristcn und l
Heuschober, dcu Maschin- und sonstigen Fabntcn, Kaufleuten, Spediteuren, SchissSrhedern l
:c. :c. zur Bedeckung der Gilter im Freien, zu den billigsten Preisen. !

Außerdem empfehle ich mein,: Fabrikate in allen Gattungen ordinären und mittcl l
Sorten roher und gebleichter Flachsleiuen, Hauslcinwande '/,, /̂. gelbe und gclbgcblcichte; l
filr Coufectionäre und K>.'ffcrmachcr: Scgclstoffc 2, 3, 4 nnd 6 Draht filr Taschner, ge- l
streifte Zwilliche und Rnpfen fill- Tapezierer und Bettdecken Fabrilanten, wie auch viele l
andere der gangbarsten Nrtilel Leinen uud Zwilliche und viele Gattungen Getreide-, Mehl- I
und Wollsäckc jeder Dimension zu den billigst«, Fabrikllprcisen. (2!74- 1) <

Soeben angekommen ausgezeichnete nnd elegante

Opern-Gucker, Feld-Binocles,
Schweitzer-Reißzeuge

und optische, physikalische, mathematische
Instrumente,

sowie alle Gattungen D ^ ' T»»»»«»>, " W G
und billigste Preise beim

(2183—1)
Congreßplatz neben dem Theater Nr. 25.

'Die

Pmat-Mchenschnle
in Adelsberg

des F r l . Carolina h/largl-oites
wird am l . October I . I . eröffnet. I n der-
selben wird der Unterricht mit deutscher Unterrichts-
sprache in allen filr die vierclassigcn Normalhanpt-
schulcn vorgeschriebenen Gegenständen, ferner in
der Kirchengeschichtc und Geographie, endlich auch
in allen weiblichen Handarbei ten ertheilt.
Das Hlovenische wird als obligater Gegen-
stand, das Italienische aber nur auf besonderen
Wunsch gelrhrt. Anfängerinnen werden nach der
Schrciblehrmelhode unterrichtet. I n der Anstalt
selbst werden Mädchen in Kost, Pflege und sorg-
fältige Erziehung aufgenommen, (2201—1)

(1948—2) ^ N r . 2595.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird im Nachhange zum diesgerichtlichen
Bescheide vom 1. December v. I . , Z. 4842.
bekannt gemacht, daß die auf den 30. Juni
d. I . angeordnete zweite executive Feil-
vielung der der Maria Prah aeb. Bajc
gehörigen Realität, Berg-Nr. 17 und 18
aä Gut Habbach für abgethan erklärt und
die auf den 30. d. M . angeordnete dritte
executive Feilbietung derselben auf den

18 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange übertragen wurde.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
2. Jul i 1870.

" (2065^2 ) Nr. 2755.

Uebertragung
dritter ercc. Feilbietung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg
wird im Nachhange zum Edicte vom 8ten
Mai 1870, Z. 1819, hiemit bekannt
gemacht:

Es wird die mit diesgerichtlichem Be«
scheide auf den 17. Jul i d, I . angeord«
nete dritte executive Feilbietung der im
Grundbuchc der D. R. O. Eommenda
Laibach Urb.-Nr. 400 vorkommenden Rea-
lität hiemlt auf den

2 6. N o v e m b e r 1 8 7 0
Vormittags 9 Uhr, mit dem frühern An-
hange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Egg, am I0t«n

Jul i 1870.

ftiklas Hndlioizer,

(2153—1) Nr. 3090.

Erecntive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt ßemacht:

Es sei über Anfuchen deS Johann
Malenäel von S t . Ruprecht die executive
Versteigerung der dem Josef U l s ' i von
Grailach gehörigen, gerichtlich auf 2662 st.
geschätzten Realität, im Grundbuche des
Gutes Grailach 8ud Urb.-Nr. 2 vortoiN'
mend, bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagfatzungen, uud zwar die erste auf den

2 8 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 8 . O c t o b e r und
die dritte auf den

2 8 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittag» von 1 l bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitations-Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitations'Comn'.ission zu erlegen hat,
so wie das Schätzung«.Protokoll und der
GrundbuchS'Extract können ln der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
28. Juli 1870.

(2159^2) Nr. 937.

Uebertnigung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Littai
wird hiemit bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der k. k. Finanz,
procuratur in Laibach nom. des hohen
Aerars gegen Maria Schwarz von Huder»
raune die mit Bescheid vom 16. Novem«
ber 1859, Z. 3828, auf den 17. März
d. I . augeordnet gewesene dritte executive
Fellbietung der der Executin gehörigen
Realität, »ud Urb.-Nr. 153 aä Thurn.
Gallenstein, auf den

6. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

10 Uhr Vormittags, hlergerichtS mit dem
Anhange übertragen, daß die feilzubietende
Realität auch unter dem Schiitzwerthe von
1408 f l . hintangegeben wird.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können Hiergerichts eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht M a i , am 18ten
März 1870.

Die Lamuen- ck MtaNMaarewMrik
des

Ä. Ditmaw m Vf^ien
zeigt an, daß die Ausgabe des ncnen Preis Courants erfolgt ist.

Billigeres und besseres Fabricat als alle Eoncurrenzen.
Empfehlenswer th :

> M U - ^ Neu und vorzilglich construirte N. Ditmar's Patent-N«nd-
brenner. Iupiterbrenner mit flachem Docht, um Arqandflamme

W ^ ^ ^ / ^ X ^ ^" erzeugen. (1941-10)

. V. ^ ^ > V ^ ^ ! W M ^ ̂ ^ Interesse des i>. t, Publikums bitte ich zu beachten.
> ^ / M ^ ^ daß jeder Brenner beifolgendes Fabrilszeichcn trägt,

F Tandbichler's N

Pianosorte - Handlung
n und

^ Leihanstalt,
^ Bllrgergllsse Nr. 4 i n Oraz, empfiehlt sich mit einem reichhaltigen Lager von ansgk-
3 suchten neuen uud lllirrspirltrn

Ä; Wiener Piaiiofortes und Daiiieii-Phininos
zum Verlaufe und Umtausche und verpflichtet sich, dieselben um den Fabrikpreis und

selbst darunter O » n « » Üaibach zu senden. (2134—3)

NräuhaM-verpachtung.
Das fürstlich ̂ „ « ^ j . l v , ' » ' ^ « N « Bräuhaus in ̂ Uz«««N, nächst

N u d o l f s w e r t h (Neustadt!) in Unterk ra in wird auf 3 Jahre, d. i.
vom R. J ä n n e r Z l ^7R bis dah in R 8 7 4 in Pacht gegeben.
Hierauf Nesiectircnde wollen ihre Anträge bis Gnde Dc tobe r l . 2 '
an das «'»»-St. und « ^ « t » , » t daselbst, Post Seisenberg, richten,
wo auch die Pachtbedingungen eingesehen werden können. (2126-2)

N K. k. prill. Vclslchelnngsgeftllschllst V

lOesterr. Phönix
N Die Generalagentschaft für Stciermark, Krain ?̂
W und Kärnten obiger Gesellschaft beehrt sich hiermit V
M anzuzeigen, daß sie ihre Hanft tagentschaft f u r H

, R̂  Laibach nnd Umgebnnst dem Herrn M

Emil Hak.
! St. Peters-Vorstadt Nr. 8, 1. Stock,
! übertragen hat. (2195)

(2101—1) Nr. 5397.

Erinnerung.
an die unbekannt wo befindliche Helena
V a l e n c i a oder derenRechtsprätentenden.

Von dem t. l . Bczirlsgelichte Feistriz
wird der unbekannt wo befindlichen Helena
Valencic oder deren Rechtsprätentenden
hiermit erinnert:

Es habe Iosefa Nemz, oerehl. Slauz
von Fcislrlz wider dieselben die Klage auf
Ersitzung der Kaifchenrealität 8ud Urb..
Nr . 216, Rect..Nr. 140 ' / , 2ä Hcrrfchaft
Iablanitz 8iid pr263. 13. August 1870,
Z . 5397, Hieramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagfatzung auf den

1 6 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
a. O. O . angeordnet und der Geklagten
wegen ihres unbekannten AufcnthallesHerr
Jakob Somsa von Feiswz als Ourktor
2,ci g,owm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erfcheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen? diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ftistriz, am 13ten
August 1870.

(2161—2) N r . 2714.

Nelicitation.
Von dem t. k. Bezirksgerichte L i M

wird hiemit bekannt gemacht: ,
ES sei über das Ansuchen der l. ''

Finanzprocuratur Laibach uum. des hoh^
Aerars und Grundentlastunqsfondes g ^ '
Johann Hribovsek von Podbukuje, "
Execulen, urid Anton Hriboväet von ^ ^
als Ersteher, wegen an Steuern und ^ ^ ! ! < , ,
entlastungsgebühr schuldigen 119 O " ^ . ,
7 7 ' / , kr. ö. W . e. «. c. in die Ncl ic i tat '^
der dem Johann Hribovöel gehörig s ^
senen, von Anton Hribooöel erstan^" i
Realität, Urb.«Nr. 108, Ncclf.-Nr- ^ '
Hcnschaft Egg, im gerichtlich e r h ° ^ ' "
Schäpungswcrthc von 1237 f l . ö. ̂ " " ^
wil l igrt und zur Vornahme derselben
einzige Feilbietungs-Tagsatzuna auf

2 0 . O c t o b e r 1 8 7 0 , . . ,
Vormittags um 9 Uhr, in der ^ " ' 7 „ ,
lanzlei mit dem Anhange bcstil'""/ 7 ° z c^
daß die feilzubietende Realität u e l ° ' ^
Fcilbictung auch unter dem ^ ^ ^ „ ' u
werthe an den Meistbietenden l ) " ' " ' «

geben werde, Orund-
Das Schätzungs-Protololl, d e r "

buchse^tract und die
lönncn in den gewöhnlichen Amtsstunden
hiergerichls eingesehen werden. ^ „

K. t. Bezirksgericht ^ l la>, am ^ "

August 1870. ^ ^ _ - ^ — ^

Drnll unl> Verlag von Ignaz v. Kleinmayr Hi Fedor Vamber^ w Laibach.


